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Im Blickpunkt 11

Armeestab wurde neu strukturiert- Sie beschaffte die Naturalien,
stellte Brot und Fleisch her (Pro-
duktion), verteilte die Frisch-
Produkte und die übrigen Ver-
pflegungs- und Futtermittel an
die Truppe (Vermittlung), d.h.

war für den gesamten Verpfle-
gungsnachschub und den Rück-
schub verantwortlich.

- Sie vermittelte den Austausch
von Material zwischen der Trap-
pe und der Materialkompanie
der Fleereseinheit.

- Sie arbeitete mit der Feldpost
zusammen und war für die Feld-
postVersorgung (Nachschub und
Riickschub) verantwortlich.

Jede Verpflegungskompanie konn-
te selbständig eingesetzt werden,
einen Fassungsplatz der Division
(10-20 Kilometer hinter der Front
gelegen) betreiben und allein den
Nachschub eines Teils der Hee-
reseinheit oder eines bestimmten
Frontabschnitts sicherstellen.

Im Zuge der Modernisierung der
Armee profitierten auch die Ver-
pflegungstruppen von diesem
materiellen Ausbau; an neuen
Machinen und Geräten wurde fol-
gendes beschafft:

- Mobile Mühle (auf Anhänger)
- Mobile Bäckerei (auf Anhän-

ger)
- Fleischkran und Fleischgestell
- Kochkiste (Ganzmetall) für alle

Einheiten der Armee (Ersatz für
die Anhängerküchen)

- Benzinvergaserbrenner
- Abkochgeräte (Kleinkochgerä-

te)

Die Zuteilung dieser damals
modernen technischen Mittel an
die Verpflegungstrappen fällt in
die 50er und 60er Jahre. Dadurch
wurde die Beweglichkeit und Lei-
stungsfähigkeit der Verpflegungs-
trappen mindestens verdoppelt.

Der Bundesrat hat eine Ände-

rung der Verordnung über den
Armeestab (VAst) verabschiedet
und somit dessen Neustruktu-
rierung auf den 1. Januar 1997

vorgenommen. Der Armeestab
gliedert sich neu in den
Führungsstab Generalstabschef
(Fhr Stab GSC), den Führungs-
stab Armee (Fhr Stab A), Die
Armeestabsgruppe (A Stabsgr),
sowie in die Flauptquartier-Regi-
menter (HQ Rgt) 1 und 2.

rg. Der Fiihrungsstab General-
Stabschef soll eine Art «profes-

Im übrigen wurden auch grosse
Fortschritte in den Bereichen Kon-
servierung und Haltbarmachung
erzielt. Nach Kriegsende erfolgte
die Lagerhaltung der Armeevorrä-
te dezentral; im Zeitablauf wurde
eine gewisse Zentralisierung ange-
strebt. Das Ende der betrachteten
Zeitepoche markiert einerseits der
Tod von General Henri Guisan (8.

April 1960) und anderseits der

Beginn des Konzeptionsstreits
zwischen Vertretern einer beweg-
liehen Kriegführung, mit weitge-
hender Mechanisierung (Macha-
nisierte und Leichte Trappen) und
Vertretern der (statischen) Raum-
Verteidigung (Infanterie).

Für die Logistik und Versorgung
erwies sich die Nachkriegszeit (bis
1960) als fruchtbarer Zeitraum.
Die Verpflegungstruppen und der
Kommissariatsdienst der Armee
hatten sich rasch weiterentwickelt
und sich den damaligen Bedürf-
nissen angepasst. Ein weiterer
Beweis für die Beweglichkeit der

«Hellgrünen».

Im nächsten «Der Fourier»:
2. Teil:
79/e Zeit rie;- [/«sic/zerAeii
7967 - 7976

sioneller» Stab sein, der Aufträge
in den Bereichen subsidiäre und
operative Sicherungseinsätze,
Unterstützungseinsätze und Kata-
Strophenhilfe plant, anordnet und
führt. Deshalb wird der Fhr Stab
GSC analog der Verwaltungs-
struktur des Generalstabs im EMD
gegliedert, und auch personell soll
er überwiegend aus EMD-Beam-
ten zusammengesetzt sein.

Übersteigen die zu lösenden Auf-
gaben die Möglichkeiten des

Führungsstabs GSC, wird zusätz-
lieh die Milizkomponente aufge-
boten. Beide zusammen ergeben
den Führungsstab Armee. Diese
beiden Stäbe wiederum können

ganz oder teilweise ergänzt wer-
den durch die Armeestabsgruppe,
die sich aus unabhängigen Armee-
stabsteilen zusammensetzt. Die
beiden HQ-Regimenter schliess-
lieh sind für die Bereitstellung der
Infrastruktur und den inneren
Betrieb verantwortlich.

Ge/fenAt man, wfevz'efe Men-
«7;en man geseAen, ge/tannf,
anri gesteAt .v/VA, wie wenig wir
z'Anen, wie wenig sie ans gewe-
sen, wie wir// ria zz/mz/te.'

Wir Aegegnen /fem Geisfre/VAen,
o/zne ans m/7 /'Am -// nnterAa/-

ten, /fem Ge/eArten, oAne von
/'Am zzz fernen, ziem Gereisfe/i,
oAne ans ,-// z/nterrzVAfe/z, ziem

ZieAevo/fen, oA/ze /'An/ etwas

/IngeneAn/es zzz erzeigen,
f/nz/ fei/fer ereignet s/VA zi/'es

nicAt A/oss ziem For/'/AergeAen-
zfen. Gese/iscAa/ten z/nzi Fami-
iien Aetragen s/VA so gegen i/zre
i/VAsten Gi/'ezier, Stäz/te gegen
/'Are wizr/ügsten /iarger, TVatio-

nen gegen /'Are vorzägi/VAsfen
MenscAen.

(Goethe)
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